
A 216 Deutsches ÄrzteblattJg. 105Heft 51. Februar 2008

M E D I E N

CD-ROM

Hygienemanagement
Die Umsetzung von Hygienestan-
dards in Gesundheitseinrichtungen
stellt mit zahlreichen gesetzlichen
Vorgaben, Vorschriften und Richtli-
nien eine komplexe Aufgabe für das
Hygienemanagement dar. Eine
Unterstützung bietet Hy-
gieneverantwortli-

chen der „Hygieneplan XXL forte“
der Bode-Chemie. Die Weiterent-
wicklung zweier Vorgängerversio-
nen orientiert sich an einem erprob-
ten Hygieneplan eines 600-Betten-
Krankenhauses und spiegelt den
neuesten Stand der Hygienebestim-
mungen wider.

Im Mittelpunkt der CD-ROM
steht das Hygieneplan-Modul. Hier

kann der Anwender auf komplette
Hygienepläne für das Krankenhaus
und die Arztpraxis zurückgreifen.
Ebenso besteht die Möglichkeit,
sich einen individuellen Hygie-
neplan selbst zu erstellen: Entspre-
chend den Gegebenheiten vor Ort,
können einzeln verfügbare „Hygie-
neplan-Tools“ im Baukastenprinzip

gruppiert werden. Enthal-
ten sind außerdem ein

Almanach mit Fachbe-
griffen zur Hygiene
und die Beschreibung
der gängigsten Infek-
tionskrankheiten mit

den erforderlichen Ge-
genmaßnahmen.
Das integrierte Modul

„Arbeitssicherheit“ umfasst
eine schrittweise, detaillierte Anlei-
tung für die Erstellung von Be-
triebsanweisungen. Darüber hinaus
enthält die CD-ROM Checklisten,
Hände- und Hautschutzpläne sowie
Vordrucke und Muster zur Anferti-
gung eigener Formulare oder Be-
schilderungen. 

Die CD-ROM kann zum Preis
von 98 Euro unter der Internetadres-
se www.bode-chemie.de/shop oder
über die Hotline 0 18 05/00 07 77
bezogen werden. EB

Mitentscheidend für die Krankheits-
prognose beim älteren Patienten ist
das Vermeiden beziehungsweise Be-

handeln von Mangeler-
nährung und Flüssig-
keitsdefiziten. Daraus er-
geben sich besondere
Herausforderungen für
die Behandlung geriatri-
scher Patienten, die ein
neuer Leitfaden praxis-
nah aufgreift. Auf Initia-
tive der Baxter Deutsch-
land GmbH haben Ge-
riatrieexperten aus uni-
versitären und nicht
universitären klini-

schen Einrichtungen Empfehlungen
für die Ernährungs- und Infusi-
onstherapie erarbeitet, die es auch
Nichtspezialisten ermöglichen, be-

tagte Patienten altersgerecht zu be-
gleiten. Die Inhalte des Leitfadens
reichen von den physiologischen
Besonderheiten des älteren Patien-
ten bis zu den rechtlichen Aspekten
einer künstlichen Ernährung. Das
handliche Kitteltaschenformat und
die einfache Gliederung bieten dem
Leser übersichtlich und schnell alle
Informationen.

Die Handlungsanweisungen sind
auf die Diagnose und Behandlung
vieler betagter Patienten anwendbar
und entsprechen dabei dem aktuel-
len Forschungsstand. Der kosten-
freie Ratgeber „Der Geriatrische
Patient – ein praktischer Leitfaden
für die Ernährungs- und Infusi-
onstherapie“ ist per E-Mail erhält-
lich unter baxter@the-messengers.
de. EB

PALLIATIVMEDIZIN

Portal für Angehörige
Eine Webseite speziell für Ange-
hörige, in deren Familien-, Freun-
des- oder Bekanntenkreis schwer
kranke Menschen leben, die durch
ein Tumorleiden oder eine andere
fortschreitende Erkrankung in ihrer
Lebensqualität stark eingeschränkt
sind, ist unter der Adresse www.pal
liativ-portal.de online zu finden.
Das Portal soll Betroffene dabei un-
terstützen, über das Internet den in
ihrer Nähe befindlichen fachkompe-
tenten Palliativmediziner bezie-
hungsweise eine Palliativstation zu
finden und darüber hinaus Informa-
tionen zum Thema zu erhalten. Das
Angebot ist auf Initiative von Dr.
med. Jörg Cuno entstanden. Er ist
Leiter der Palliativstation im Hos-
pizhaus Sozialstiftung Bamberg und
durch die intensive Zusammenar-
beit mit der lokalen Hospizakade-
mie und dem Hospizverein mit den
Sorgen und Ängsten vieler Betroffe-
ner vertraut. Ziel der Plattform ist
es, ein bundesweites Netz für An-
gehörige zu schaffen, in dem sich
diese informieren und eventuell
auch über ein Blogsystem austau-
schen können. KBr

HÖRBEITRÄGE ONLINE

Podcast zu Arzneimitteln
und Gesundheitspolitik
Der Verband Forschender Arznei-
mittelhersteller (VFA), Berlin, bie-
tet auf seinen Internetseiten unter
www.vfa.de/o-ton einen Podcast an
– kurze Hörbeiträge zur aktuellen
Gesundheitspolitik. Das Themen-
spektrum reicht von Arzneimittel-
ausgaben über neue Fakten aus der
Arzneimittelforschung bis hin zu
Fragen der Gesundheitsökonomie
und Kostenerstattung durch die
Krankenkassen. Der Podcast kann
von jedem Interessierten, der über
eine entsprechende Software ver-
fügt, abonniert werden. Die Hör-
beiträge stehen Besuchern der
VFA-Webseite aber auch ohne
Abonnement des Podcasts per
Mausklick zum Anhören zur Verfü-
gung. EB

PRAXISLEITFADEN

Mangelernährung in der Geriatrie


